
Stand: 08.05.2007 / SP / P064.01.01.00.00.001R01.doc 

GLÖTZL Baumeßtechnik 
FISSUROMETER für BAUWERKSRISSE 
 

Typ: F . . . 
Art.-Nr.: 64.01.01 

 
Das Fissurometer für Bauwerksrisse besteht aus zwei Edelstahlwinkeln, die beiderseits des Risses  
angedübelt werden. 

Mit einer Messuhr, Messbereich 50 mm, wird die Veränderung des Risses bzw. der Abstand der beiden Win-
kel erfasst. 

Der Standardbereich zwischen den Winkeln, der mit der Messuhr direkt erfasst werden kann, liegt zwischen 
10 – 60 mm. Bei Einsatz der Taststiftverlängerung ist eine Messung zwischen den Winkeln mit 50 – 100 mm 
möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Befestigung der Messwinkel werden Standard-Hilti-Segmentanker, Typ HSMA 6x65, Bohrdurchmesser  
6 mm, Bohrtiefe 60 – 70 mm, eingesetzt. 

Das Bohren der Dübellöcher erfolgt in Verbindung mit einer Bohrschablone, die für unterschiedliche  
Systemabstände lieferbar ist. 

 

Technische Daten: 

Messuhr Messbereich 0 – 50 mm, Auflösung 0,01 mm 

 Messgenauigkeit 0,02 – 0,05 mm 

 

Bestellnummern: 

60.01.10.03 Messuhr, Messbereich 0 – 50 mm, Auflösung 0,01 mm mit Transportkoffer 

64.01.01 Satz Messwinkel bestehend aus Messuhraufnehmer und Taststiftanschlag mit 4 Dübeln 

64.01.01.01 Bohrschablone für 30/50/70 und 90 mm Abstand 

64.01.01.02 Bohrschablone für 20/40/60 und 80 mm Abstand 
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